
Informationen  
zur Übernahme der Patenschaft 
 
Um das Patenamt aus der Sicht des Kirchenrechts (gemäß cann. 872 – 874 CIC) gültig übernehmen 
zu können, müssen bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein.  
 
Wer das Patenamt bei einem katholischen Täufling/Firmling übernimmt: 

 muss selbst getauft und gefirmt sein  
 darf nicht aus der katholischen Kirche ausgetreten sein 
 soll mindestens 16 Jahre alt sein 
 unterstützt die Eltern in der religiösen Erziehung 

 
Die Eltern dürfen das Patenamt nicht selbst übernehmen, da Paten zusätzlich zu den Eltern die 
christliche Erziehung begleiten. 
  
 
Nachweis der Voraussetzungen  
 

 

Zur Übernahme eines Patenamtes ist ein aktueller Taufschein mit Firm-Eintrag erforderlich. 
Dieser ist im jeweiligen Taufpfarramt anzufordern.  
 
Sollten Sie im Raum München getauft worden sein, so wenden Sie sich dafür bitte an das 

  Erzbischöfliches Matrikelamt München.  
 

Die alte "Patenbescheinigung" kann leider nicht mehr verwendet werden, da sie nicht mehr den 
kirchenrechtlichen Vorschriften entspricht. 
 

Folgende Alternativen werden auch ausnahmsweise akzeptiert: 
 eine Bescheinigung der Wohnsitzpfarrei mit den eingetragenen Firm-Daten 
 eine Bescheinigung der Wohnsitzpfarrei ohne Firm-Daten,  

jedoch mit einem zusätzlichen Firm-Nachweis. 
 
Bei Fragen zum Nachweis der Vorrausetzungen wenden Sie sich direkt an unsere Pfarrsekretärin:  

Fr. Dudulewicz    089-4180079-13 oder PV-Haidhausen.Muenchen@ebmuc.de 


